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Ieversches Wochenblatt.

1SV Sonntag , Len 2 . Deeember 1866
Dienst - Ernennungen rc.

Deine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben
geruht, den ObergerichtS-Director Dannenberg zum
Vorsitzenden deS GarnisonSgerichts zu Birkenfeld und
den Hauptmann von Berg zum Mitglieds deS Recru-
tirungscollegium zu Oldenburg zu ernennen , sowie
den Major Lehmann auf sein Ansuchen unter Ver¬
leihung deS Titels Obrrstlieutenant in den Ruhestand
zu verletzen.

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
Wegen deS RechnungsschlusscS für daS, Jahr

1866 müssen die Hebungen und Zahlungen von Ein¬
lagen der der E r sp a r u n g s c a s se für das
Herzogthum Oldenburg in der Zeit

vom 12 . bis 31 . Dec. 1866
Ausfallen , so daß während dieser Zeit bei derselben
weder Einlagen gemacht, noch stehende Einlagen zu¬
rückgefordert werden können.

Für die durch Art . 6 . § . 5 . deS Gesetzes vom
4 . April 1865 , betreffend die Reorganisation der
ErsparungScasse , vorgeschriebene Zuschreibung der
ausgelaufenen Zinsen zu dem zinsentragendcn Capitale,
welche auf dem Conto jedes Einlegers geschieht , be¬
darf ei demnächsteiner Production des Ein-
legebuchcs nicht.

Oldenburg , den 16 . November 1866.
Dircction der ErsparungScasse.

Barnstedt.
Bekanntmachung der Köhrungscommission,

enthaltend
die Resultate der diesjährigen Hauptköhrung der

Hengste, sowie die Vertheilung der Prämien für
Hengste und Stuten,

ö . Stuten.
(Schluß.)

Amt Rastede:
15 . die Stute deS Johann Hinrich Baumann zu

Schweiburg, geb . 1863 , hellrothbraun , vom
Llückor,

16 . die Stute des Johann Hinrich Ovie zu Borbeck,
geb . 1861 , Hellfuchs, vom VouriA Iboraäor auS
einer Stute vom ^ mmörlüneisr;

6 . zu den Prämien für die Marschdistricte Nr. 1:
Amt Stollhamm:

17 . die Stute des Friedr . Wiechmann zu Neuhamm,
geb . 1862 , rothbraun, vom I-ontiussoim, Brandz.
I . V . und 8t . V . , ist bedeckt vom Horaciil,

18 . die Stute des Heinrich FolkenS zu Inte , geb.
1863 , rothbraun, linker Hinterfuß ' etwas weiß,
von JochenS 1,8ncl688oi>n- Hcngst,

19 . die Stute des Reinh . Meiners zu Stollhammer-
Mittcldeich , geb . 1863 , dunkelbraun , vom Mün-
sterscken blodls- Hengst, Brandz . 8t . I . V . ,

'
20 . die Stute des Wilhelm Heerßen zu Morgenland,

geb . 1863 , dunkelrothbraun , vom Vovici - Hengst
deS Busch zu Colmar , aus einer Stute vom
Lllrvürllor,

21 . die Stute deS Theodor Martens zu Ellwürden,
geb . 1862 , dunkelrothbraun mit Stern und

^Schnippe, vom 1>sntl688olln aus einer Stute
vom Mbls , bedeckt vom Lorsäil;

Amt Ovelgönne:
22 . die Stute des Addik Hullmann zu Collmar , geb.

1863 , rothbraun mit kleinem Stern , der linke
Hinterfuß etwas weiß, vom 1i»nnkäu86r- Hengst
des August Kimme, Brandz. 0 . L . I .,

23 . die Stute des Friedrich Wilhelm Gäting zu
EsenSbammer -Oberdeich, geb . 1862 , rothbraun
mit kleinem Stern , beide Hinterfüße weiß, von
Busch Haasenhengst aus einer IlleblinA- Stute,
bedeckt von R . Dierksen 4 - jährigem Hengste,

24 . die Stute deS Wilhelm Hcdden zu Neustadt , geb.
1863 , dunkelbraun mit kleinem Stern , einige
weiße Haare an der linken Seite der Stirn,
Brandz. I . V ., die Mutter von Busch 's Hengst,

25 . die Stute des Johann Behrens zu Schwei , geb.
1863 , dunkelrothbraun , von Wulfs 1>sri6688olm-
Hcngst, aus einer Stute von Schweeke'S OIsvs-
lanst -Hengst, Brandz. 1 . V . ;

Amt Brake:
26 . die Stute deS U . Lübben sun . zu Schmalen¬

fletherwurp , geb . 1863 , hellrothbraun mit kleinem
Stern , beide Hinterfüße weiß, vom Ksriduläi aus
einer 8port8mann- Stute,

27 . die Stute der Wittwe Syassen zu Boitwarden,
geb . 1862 , rothbraun, vom Ksribalcli auS einer
1,uIi8 -^1l- Stute;

v . zu den Prämien für die Marschdistrikte Nr . 2 . :
Amt Jever:

28 . die Stute deS Martin Janßen zu Sorgenfrei,
geb . 1859 , hellrothbraun , beide Hinterfüße weiß,
vom kinslllo aus der Hortend« , erhielt 1862
die 3 . Prämie, das Brandz. 0 . mit Krone und
den Namen vx^acis , har 4 gute Füllen geliefert,
ist bedeckt vom 3jährigen Hengste des CH . Lücken
zu Reiseburg,

29 . die Stute des Fr . Müller zu Ncuaugustengroden,
geb . 1863 , hellrothbraun mit Bläffe und beide
Hinterfüße weiß , hat ein braunes Stutsüücn,
mit linkem Hinterfuß weiß , vom Capitalhengst
des Dudden (Kehdingsches Pferd ) ;

Amt Stollhamm:
30 . die Stute deS Fr . Willms zu Roddens , geb . 1863,

rothbraun, von Lübsen Olclenbui -Kor-Hengst aus
einer Hannöverschen Stute,

31 . die Stute des H . Arjes zu Sinswürden , geh.
1863 , rothbraun, vom Vsnu8;

Amt Landwührven:
32 . die Stute des Jvh . Stender zu Wie/nsdorf , geb.

1863 , rothbraun, mit kleinem Stern , beide Hin^



terfüßr weiß, vom banäessosin auS einer Prämien-
stute deS Ankrrmann zu Moorsre.
Bon den vorbenannten Stuten erhielten Prämien,

und zwar:
^ von den Geeststutrn:

1 . die Stute drS Z . D . Edkcn zu Wr-strrflrdr (^ . 1 .)
eine Prämie von 5 Kronen , hat bereits daS
Brandz. 0 . mit Krone und den Namen Vers,

2 . die Stute deS Zohann BorcherS zu Ofen (Z. . 2 .)
eine Prämie von 5 Kronen , daS Brandz. 0 . mit
Krone und den Namen Attika.

L . von den Stuten aus den gemischtenDistrikten:
1 . die Stute deS Wilhelm EhlerS zu Oberegge (6 . 1 1 .)

eine Prämie von 7 Kronen, das Brandz: 6 - mit
Krone und den Namen ki-omvtks,

2. dir Stute drS Zohann Hinrich Folie zu Eckfleth
Lö . 7 .) eine aus den Grestdistdikten nach j>ier
übertragene Prämie von 7 Kronen, daS Brandz.0 . mit Krone und den Namen ^ rmenis,

3. die Stute deS H . Schildt zu Nordermoor (8 . 13 .)
eine Prämie von 5 Kronen , daS Brandz. O. mit
Krone und den Nannn 6oricis,4. die Stute des Zohann H . MainS zu Oldenbrok
(8 . 8 .) eine Prämie von 5 Kronen , daS Brandz.0 . mit Krone und den Namen ^mstis,5. die Stute deS Georg Claus zu Oldenbrok (8 . 6 .)
eine- Prämie von 5 Kronen , das Brandz. 0 . mit
Krone und den Namen ^ Ilono,

6. die Stute des Hinrich Koopmann zu Moordorf,
Amts Elsfleth (8 . 18 ), eine von den Geest¬
distrikten nach hier übertragene Prämie von 5
Kronen , das Brandz. 0 . mit Krone und den
Namen lelks.

6 . vom den Stuten der Marsch Nr. 1 . :
die Stute deS Joh - BehrenS zu Schwei (0 . 25 .)
eine Prämie vom 7 Kronen , daS Brandz. 0 : mit
Krone und den Namen Orions,

2 . die Stute deS Wilh . Heddrn zu Neustadt (6 . 24 .)
eine Prämie von 5 Kronen , daS Brandz. O . mit
Krone und den Namen Aorns,

3 . die Stute des U . Lübben zu Schmalenflether¬
wurp ( 0 . 26 .) eine Prämie von 5 Kronen , das
Brandz. 0 . mit Krone und den Namtn Isers,

4 . die Stute deS Heinrich FolkenS zu Inte (6 . 18 .)
eine Prämie von 5 Kronen, das Brandz . 0 . mit
Krone und den Namen Flotts,

5. die Stute deS Theodor MartenS zu Ellwürden
(6 . 21 . ) eine Prämie von 5 Kronen , VaS Brandz.
0 . mit Krone und den Namen ^ orts,6. die Stute deS Friedr. Wiechmann zu Neuhamm
(6 . I7 . l eine von der Geest nach hier übertragene
Prämie von 5 Kronen, das Brandz. 0 . mit
Krone und den Namen kai-Aa.

v . von den Stuten der Marsch Nr. 2 . :
1 . die Stute des Zohann Stendcr zu Wiemsdorf

(v . 32 . ) eine Prämie von 7 Kronen daS Brandz.
0 . mit Krone und den Namen Modo,

2. die Stute deS Fr . WillmS zu RoddcnS (v . 30 .)
eine Prämie vo » 5 Kronen , daS Brandz . 0 . mit
Krone und den Namen ^ rüs,

3 . die Stute deS Fr . Müller zu Neuaugustengroden
(v . 29 ) eine Prämie von 5 Kronen , das Brandz.
0 . mit Krone und den Namen llia.

4 . die Stute deS H . Arjes zu Sinswürden (v . 31 .)
eine Prämie von 5 Kronen, das Brandz. 0 . mit
Krone und den Namen Omina.

Gras Wedel . Rumps . Konrich.

Verpachtung.
Am Dienstage , de»

4 . December d. I .,
Nachmittags 5 Uhr, werden in Rudolphi WirthS»
Hause Hieselbst verschiedene Parcrllen des Hillernsen
HammS zum Aufbruche auf 8 Zahre verpachtetwerden.

Jever, 1866 November 28.
Der Stadtmagistrat,

v . Harten.
_ _ _ Gerd es.

Nonstcanvnkn
Zn einem Landgute zu reichlich 9V Zücken , in

der Marsch belegen, werden auf erste, also sichere
Hypothek 5000 Thlr . Gold in einer oder zwei Sum¬
men gegen den 1 . Mai 1867 anzuleihen gesucht.

Hierauf bezügliche Offerten nimmt entgegen
Abbickenhausen. . F . H . M e e n e n.

Von dem wegen seiner außerordentlichen Güte
weltbekannten und als Heilmittel unentbehrlich
gewordenen, allein acht von Hrn . G . Ä - W.
Mayer in Breslau erzeugtenweißen Brust-
Syrup hält stets frisch auf Lager uvd empfiehlt
solchen A Drost in Zever.

Ich suche Umstände halber auf sofort ein Dienst*
Mädchen . Gute Zeugnisse sind erforderlich.

Gastwirth F r e r i ch S
im Zeverlchen Zollhause.

Mein Lager selbstverfertigter

halte einem geehrten Publikum bestens empfohlen.
Jever. _ Jvh . MehrtenS.

Vareler Schnelldroschke
fährt deS Nachmittags statt 5 »/ , Uhr um 3 Uhr
von Zever nach Varel.

Barel, November 1866.
Die Compagnie.

Osterstraße in Jever,
empfehlen alle Sorten
Muffe, Manschetten, P elle¬

rinen und Mützen
in Biber , Iltis und Bisam u . s. w ., sowie
auch alle Sorten

Filzschuhe -MHA
in neuer diesjähriger Waare zu bekannten billigen
Preisen.

IS»
NloLliLurtLv

im Rüstringer Hof.



Am 2 . Weihnachts -Feiertage

wozu freundlichst rinladtt
U l r . W . H i n r i ch S.

Hohenkirchen, 1866 November 30.
«/4 breite

> in verschiedenen Farben , die Elle von 17h^
Gs. an, die ich als sehr preiswürdig empfehle.Jever, 1 . December 1866.
_ 8 . Frank.

Bewahrst !)ule.
Damit auch in diesem Jahre wie öiSher denkleinen in der Bewahrschule eine

Weihnachtsfreude
bereitet werden könne, bittet der Vorstand deS Frauen-vereinS die Freunde der Anstalt herzlich , die dafürbestimmten Gaben , eS seien Geld oder Sachen, bald¬
möglichst an Frau Luise ZasperS einsenden
zu wollen. D . V.

Entlausen . Am 29 v . M . ein junger weißerZa,zLhund mit braunen Ohren, einen grvßeü braunen
! Fleck auf dem Rücken einen braunen Fleck am
^ Schwanz und mit halber Ruthe. Dem Wiederbrin-

ger oder Nachrichtgeber eine Belohnung,
l Sandkrähm, November 30. 1866.
! R . A. H a j e n.

Pelzmützen
in großer Auswahl, von 25 Sgr . an, em¬
pfiehlt

D . Folckers.
Jever, Schlachtfiraße. _Heppenser Wehkverein.

MonatSversammlung am Dienstag , den 4 . Decbr.1866, im Luth 'schen Saale.
Tagesordnung:

1 . Antrag auf Schenkung der Turngeräthe an dieSchule im Preuß . Zadegebikt,2, Geschäftliche Mlthtilungen.
HeppenS, den 30 . Nov . 1866.

Der Vorstand deS WehrvereinS.
karr . »NNEl ' i " li M 'v , >>>!l !>!» »>>' '> l ^
Der beste und kürzeste Weg zur

lüsicheren Heilung !! !
kranken und Leikleimest

smde ich auf portofreies Verlangen franco und
. «nentgeltlich die neuerschienene 23 . Auflage der'

hgenöreichen Brochüre : „Die einzig wahre Na-
^ Ortzeit kraft, " oder : Sichere Hülfe für inner - und! äußerlich Kranke jeder Art, auch gegen alle Ge¬
schlechtskrankheiten.

Gustav Gcrmann in Braunfchweig.
Eine neue BellsteUe mit Springfedermakratze istverkaufen. Wo ? erfährt man in der Expeditionst Bl. unter Nr . 82.

AM- Stahl -Waaken-
Lager. "WWMein Lager von Tisch - , Dessert - UNhTranchir-Messern und Gabeln , Ta¬

schen - , Rasir - und Federmessern,Scheeren in allen Sorten und vielen hier nichtbenannten Sachen bietet jetzt eine große Auswahldar, alles elegant und dauerhaft gearbeitet . Sammt-liche Sachen sind eignes Fabrikat, und hinsichtlich derPreise bin ich im Stande , jeder Concurrenz zu be¬gegnen ; ich verkaufe, nur um großen Absatz zu er¬zielen, zu jedem annehmbaren Preise.
Chr . Klootz,

Messerschmied . Schlach tfiraße in Jever.
Die A. W . Dkyc'schrn Immobilien, als :

" "
1 . das von Leffmann bewohnte HauS an der Schlacht¬straße Hieselbst,
2 . das vom Messerschmied Kloß benutzte HauSdaselbst,
3 . das von Deyc selbst bewohnte HaüS nebst Scheune,kleinem Garten und einem kleinem Wohnhaus«an der St . Annenstraße , sowie einer Erbheuer,4 . ein Garten im Siabbenmoor,5 . ein GraSgarten daselbst , jetzt benutzt von Kort-hauet,
6 . rin Wohnhaus daselbst zu drei Wohnungen ein¬gerichtet nebst Gartcngrund,7 . rin Garten daselbst , am Wege,8. zwei Gräber auf dem hiesigen Kirchhofe,kommen am

7 . December d. I .,im Locale deS Großherzoglichen Obergerichts zu Varel,zuM öffentlichen Verkauf, woran hierdurch mit deniBemerken erinnert wird, daß der Zuschlag sofort rr-theilt werden soll, wenn die Taxe und darüber ge¬boten wird.
Jever. _ __ B e h r e n S.Das Neueste in

Mz - Md 8eidmhüteli
empfiehlt

SV.
Jever, Schlachtstraße. _

"
Zndustriefchule .

"
Wir bitten freundlich, unsere Industrieschule auchin diesem Jahre zur Weihnachtsfeier mit milden Ga¬ben erfreuen und unS dieselben möglichst bald zu¬kommen lassen zu wollen.
Jever, 1866 Novbr . 30.

Gramberg . Töpken.
70V Paar Heeren- und Danien-

zu auffallend billigen Preisen.
Ehr . Klooß,Jever, Schlachtstra ße . Messerschmied.

Gesucht . Auf sofort ein Schuhmachcrgesclle.Friedreikensiel. Marten Dornbusch.



Durch neue Sendungen
Winter - Mäntel,

Double -Jacken von Thlr. an,
HG^ LLsaolLvi», als : Fanchons , Seelenwärmer re.,

Kleiderstoffe re.
wurde unser Lager aufs Vollständigste completirt.

K. S. Koopiumi» L Sohns Wwe.
Seit länger als 2 Jahr

litt meine Frau an einem furchtbaren Husten , der sie beinahe zu ersticken drohte, und habe ich für Arzneien
und Brust- Syrup vieles Geld geopfert, aber immer ohne Erfolg . Vor kurzer Zeit erhielt Herr Albert Gaßner
hier eine Niederlage vom Schlesischen Fenchel- Honig - Extract aus der Fabrik deS Herrn L. W . Egers in BreSlau,
ich kaufte eine Flasche davon und nach Verbrauch derselben war meine Frau gesund.

Wehlau , den 9 . Juni 1866 . Ferdinand Warchau, Kaufmann.
Der L . W . Egers '

sche Fenchel-Honig -Extract wird seiner erprobten Güte wegen vielfach nachgepfuscht, des¬
halb achte man genau auf Siegel, Etiquette nebst Facsimile, sowie eingebrannte Firma von L . W . EgerS in
Breslau . Gegen alle Hals - und Brustübel, Husten , Heiserkeit, Katarrh, Krampf-, Keuch - und Stickhusten,
sowie gegen Verstopfung und HämorrhoidaVBcschwerden ist dieser Extrakt von bester Wirkung und nur allein
L ch t zu haben bei I . L . Jldau in Jever, Wasserpfortstraße.

Eine neue Sendung

Winter - Mäntel n . Zacken
traf wieder ein und empfehle solche zu billigen Preisen.

Carl
Schwarze Seidenzeuge,

V. und "/« breit von 1 Thlr . an pr . Elle, empfeh¬
len als ausfallend billig

Jever . W . Josephs u . Co.
Wollgarn in allen Sorten,

von 1 Gs. pr. Loth an , empfehlen d . O.
Alle Sorten Pelzfelle , vorzüglich„ Iltis "

,
kauft in guter Waare zu hohen Preisen

Jever . Adolph Kühn,
Kürschner und Handschuhmacher.

Wintermäntel , Paletots , Jacken
für Damen und Kinder,

Seelenwärmer
empfehlen zu sehr billigen Preisen

Jever . W . Josephs u . Co.
Neue Glaser -Diamanten

trafen wieder ein bei
Jever . W . Th . D ü m l e r.

Gesucht.
Sogleich eine gesunde Amme.

Luise Spaamann.
U 'OL' tESU

im Schnitt empfiehlt die Conditorei von
C. W . N u s s e r.

Billige Fanchons , L 5 und 7 ^/z Gs.,
trafen wieder in schönen Mustern ein bei

Jever . W . Josephs u . Co.
— Spielwerke ——
mit 4 bis 48 Stücken , worunter Prachtwerke
mit Glockenspiel, Trommel und Glockenspiel, mit
Himmelsstimmen , mit Mandolinen , mit Expression
rc ., ferner:

Spieldosen
mit 2 bis 12 Stücken , worunter welche mit Ne¬
cessaires , Cigarrentempcl , Schweizerhäuschen , Pho-
tographiealdums, Schreibzeuge , Cigarrenetuis, Ta¬
baksdosen, Nähtischchen, tanzende Puppen, alles
mit Musik. Stets das Neueste empfiehlt

I . H Heller in Bern , kranvo.
Diese Werke, die mit ihren lieblichen Tö¬

nen jedes Gemülh erheitern , sollten in keinem
Salon , und an keinem Krankenbette fehlen . —
Lager von fertigen Stücken . — Reparaturen.

Für Iltisfelle
zahlt die höchsten Preise

D . Folckers.
Jever, Schlachtstrahe. _

KrdakilOU, -E » « ««, G. L. a- Ac«>r
— Hierzu eme Beiisge —
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- Notifikationen.
Für den Vormund über Joh . H . H . Janssen

Kinder habe deren Stelle im Neuender -Neuengroden,
jetzt von Gerriet Gerriets bewohnt, da im Verpach-
tungstcrmine nicht genügend geboten, unter der Hand
vom 1 . Mai 1867 an . auf 3 resp . 1 Jahr , zu ver¬
pachten und wollen Liebhaber sich ehestens hier rin-
sinden.

Neuende, 27 . November 1866.
_ H . Janssen.

Durch eine neue Einrichtung (schnelles Co-
pieverfahren ) bin ich jetzt im Stande

Visitenkarten
das Dutzend zu 2 Thlr anzufertigen , wenn
« S gewünscht wird, in zwei verschiedenen Stellungen.
Nur gute klare Bilder werden abgegeben.

Bei jetziger Jahreszeit ist das Licht zur Auf¬
nahme in meinem Atelier von Morgens 10 bis Nach¬
mittags 2 Uhr am besten.

Jeoer, 14 . November 1866.
H. Oelrnann,

Photograph.
Da die Erben deS sel . HauLmannS Cornelius

Claaßen zum Ncucnderaltengrodcn dessen Nachlaß
theilen wollen, werden alle Diejenigen , welche an den
Nachlaß Forderungen haben, ersucht, mir dieselben
innerhalb 14 Tagen aufzugeben . In gleicher Zeit
wollen die Schuldner Zahlung leisten.

Schaar , 1866 November 26.
In Auftrag der Erben:

M ü l l e r- , Auct.
Umstände halber ist eine schöne Kaufmannsstelle

mit bedeutender Kundschaft unter sehr vortheilhaften
Bedingungen zu kaufen . Wo ? ist in der Expedition
d . Bl . unter Nr . 85 zu erfahren._

Allerlei Molltvaaren,
«lS : Fanchons , Mützen, ShawlS, Tücher, Aermel
re. empfiehlt zur gütigen Abnahme

E . H . D a u e n Wwe.
Meinen gekauften angeköhrten Stier empfehle

ich zum Decken der Kühe . Deckzeld 10 Groschen.
GammenS ._ _ Z . E i l e r S.

Zu vermiethen . Auf Mai 1867 eine Woh-
nung, bestehend aus 1 Zimmer und Küche , an eine
kleine Haushaltung.

Hohenkirchen. Joh . Herrn . Hicken.
Ich wünsche noch einiges Vieh auf Fütterung

zu haben.
Grimmens , November 21 . 1866.

S . R . H i n ri ch S
Ein Häuslingshaus mit Obst- und Gemüsegar-

ten, zum Wüppelser - Altendcich, welches jetzt von
Eitert Ennen WilmS bewohnt wird, ist noch auf
künftigen Mai anzutreten zu verheuern . Man melde
sich in Jever bei M . G . von Tungeln Wittwe.

Zu verkaufen ? Ein Arbeitspferd.
Haidmühle . H . A. Zanssen.

Entschlossen meine Gastwirthschaft h
' eselbst,

welche sich einer vorzüglichen Frequenz erfreut , zu
verkaufen, lade ich Liebhaber ein, sich zum Accord
bei mir einzusinden.

In dem Hause, worin die Wirthschaft betrieben
wird, befinden sich außer einer bequemen geräumigen
Gaststube, zwei Stuben , ein großer Saal , Helle
Küche, vieler Bodenraum, Keller, eine Scheune,
worin Stallung für Pferde , Kühe und sonstigeHauS-
thiere in reichlichem Maaße vorhanden.

Der vielen Räumlichkeiten und der besonders
günstigen Lage wegen ließen sich Nebengefchäfte darin
mit der Wirthschaft verbinden, z. B . eine Handlung
würde einem betriebsamen Manne gewiß lohnend
sein können, oder eine Bäckerei, welche an hiesigem
Orte gänzlich mangelt , ließe sich in einem schicklich
angebrachten Anbau , welcher jetzt zu einer Tischler¬
werkstätte benutzt wird, fast ohne Kosten Herrichten,
auch ist in früher » Zeiten Bierbrauerei, wozu reich¬
liches und gutes Wasser vorhanden , darin mit Nutzen
betrieben , also diese Besitzung mit Recht zu empfehlen.

Preis und Bedingungen sollen günstig gestellt
werden.

Altgarmssiel , 12 . November 1866.

_ I . F . H i n r i ch S.
Außer allen andern im Rechnungsstellerfache vor¬

kommenden Arbeiten empfiehlt Unterzeichneter sich
nunmehr auch zur Besorgung von Geldgeschäften.

Jever, 1866 November 20.
_ _̂ D . L u n f ch e r.

Haus -Verkaufs
Mein Haus, an der Schlachtstraße belegen, ge¬

genwärtig vom Hrn. Photographen Hemmi bewohnt,
wünsche ich unter der Hand zu verkaufen.

Jever, 1866 November 22
Th . T h i e m ö , Uhrmacher.

Sofort auf Wechsel habe ich in Auftrag 500
Rthlr . Gold , auch in getrennten Summen , zinSlich
zu belegen.

Middoge. P o p k e n.
Der kleine Katechismus vr . Martin Luthers,

broch . 1 Sgr ., vorräthig bei
I . F. G . T r e n d t e l.

Ich habe mehrere Hundert Pfd . Schmiedeeisen
billig zu verkaufen
_

S . Pol a ck.
Ein noch recht gutes Arbeitspferd , 14 Jahre

alt, hat für einen ganz billigen Preis abzustehen
Sillenstede . I r p I . A b r l S.
Der Maler Conrad Mehnen hat an der Schaar¬

reihe mehrere sehr schöne Bauplätze zu verkaufen.
Reflektanten wollen sich an mich wenden.
Schaar, 1866 Nov . 16.

Müller, Auct.

Für Häsenfelle zahle ich hohe
Preise.

S . P o l a ck.



Eine freundliche Wohnung , enthaltend 2 Stu¬ben, Schlafkammer , Küche, Bodenraum und etwas
Gartengrunv, ist noch zu vermielhen.

Sande , 1866 November 5.
L . Peters, Sattler.

2 Dutzend Schaasfelle hat zu verkaufen
; der Obige.

Ich suche einen Lehrling - für mein Geschäft aufNeujahr oder etwas früher oder fpäter.
Neuenburg . I . D . R ö b e n.
Meinen Eser hiesiger Rrcc empfehle ich zum !

Decken der Murterschwemc. Deckgeld 10 Gf . fBurrri . A « g . B r n t e r S . f
Amerikanische

für deren Güte ich garantire , empfiehlt
Zever . Carl Möhlmann.

Ich beadsichttge mein auf der Nordergast beiZever bclegencs Haus, mit großem Obst- und Gemüse¬
garten, aus Mai 1867, unter der Hand zu vermielhen.

A. C . Greif,
an der Schlacht.

Gegen genügende Sicherheit habe ich 150 Reichs-thaler Gold in Auftrag zinslich'
zu belegen., Middoge. P o p k e n.

Rathenowee Brillen,in bekannter Güte , empfiehlt
n Theodor Thiems»
Wangerstraße.
Frischer Speck, Fest und Schinken ist zu habenbei Earl Macs in SchorlenS.
Am 1 . Mai 1867 anzulretcn habe ich noch die

Oberetage in meinem Hause an eine stille Familie
zu vernuethen.

Jever, November 14 . 1866.
H . G . F - L u b i n u s.

Ich beabsichtige meine zu Moorvausen delegeneHäuslingsstclle , auf künftigen Mai anzutreten , unterder Hand zu verkaufen oder zu verpachten.
Moorhausen , Novbr . 1866.

JohannHinr . Mull.
Ein junges Mädchen, welches die Wirthschaftgründlich zu erlernen wünscht, sucht auf glnch oderum Ostern eine Stelle. Näheres ertheilt die Expe¬dition d. Bl . unter Nr . 81.

NeLtig-Bonböns
von Drescher u . Fischer in Mainz,vielfach anerkanntes und bewährtes Mittel gegenalle Husten und Brustleidcn , empfiehlt

, ,,, _ O . B l e y.Wir beabsichtigen unser an derWasserpfortstraßebelrgeneS HauS nebst Scheune und Warsplatz unter. der Hand zu verkaufen.
Etwaige Kaufliebhaber werden gebeten, sich anden Herrn Auctionator v . Cölln hies. zu wenden.Jever, November 24 . 1866.

F . A. u . C. E . T i a r k S.

Gesucht wird um Ostern oder Mai ein Lehr¬
ling für meine Profession.

Gerh. TiarkS,
Schmiedemffr . a d . Schlacht.

EM"pl . m. 350 Pjd . schweres Schwein hat zuverkaufen
Gehrel E. SiebernS

in Sillenstede.- - - - - -- -- -- - I"Bei uns ist zu haben:Der Jeversche Schreibkalender
auf das Jahr 1867,

durchschossen zu 17' /, Gs-,
undurchfchossen zu 12 '/ , Gs-Der Jeversche Tafelkalender

ä Stück 2 ' / , Gs. ü Dutzend . 20 Gs.Der kleine Kalender,
ü Stück 1 Gs., Ä Dutzend 8 Gs.Der Historien Kalender,

ä Stück 2 Gs-, » Dutzend 16 Gs.Jever. _ Met tcker L>» Söhne.
Gesucht.

Sofort ein Dienstmädchen.J - ver._ A u g . I a r i tz.
Neue Holland . Sardellen , neue Schott.Vollheermge und Anchovis empfiehlt

H . O ck e n.
Eine kleine 2 Ctnr. tr . Decimalwaage habeb '

Nigst abzustehen.
I . G . H a r e n b e r g.

A . Cohil Ln HookU
empfing wiederum direct von Ber¬lin eine schöne AuswahlMäntel und Jacken,
darunter eine große Parthie

zu auffallend billigen Preisen.
Außer den neulich angekündigten Gamaschen,stiefeln und Hausschuhen wurde mein

SchuhwaarenLager
durch eine neue Sendung Damen- Gamaschrnstiefel,welche ich zu dem billigen Preise von 1 Thlr . 15Gs. wieder abgrbe, aufs Reichhaltigste completirt.Auch empflng ich Damenstiefcl und Schuhe mitElastique, Lack- und Lederstiefel , Mädchen- und Kin¬derschuhe , Hausschuhe in jeder Qualität und Größe.Sämmtliche Artikel halte unter billiger PreiSstellunzdem hiesigen und auswärtigen geehrten Publikumganz angelegentlichst empfohlen.

EH . Däne n Wwe.
Todes -Anzeige . ^ "

Tiefbetcü 'eten HerzenS theile ich hiedurch mHdaß der Herr diesen Morgen um 3 Uhr meinen ge¬liebten Sohn Diedrich , in seinem 25. Jahre, zusich genommen hat.
Cleverns, November 30.

B . E i 1 e r
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